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Mittwoch, 24. Februar 2016 l 19:00 bis 21:00 Uhr

39. Pädiatrischer
Fortbildungsabend

Essstörungen
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Neustadt

Anmeldung:

Bitte senden Sie Ihre Rückantwort per Fax: 0351 856-2500
Anmeldeschluss: 19. Februar 2016

Am 39. Pädiatrischen Fortbildungsabend nehme ich teil 

und bringe …….. Person(en) mit.

Name, Vorname

Einrichtung

Datum, Unterschrift

Veranstaltungsort:

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden
Universitäts Kinder-Frauenzentraum, Haus 21, 
Hörsaal
Fetscherstraße 74
01307 Dresden

Kontakt:

Städtisches Klinikum Dresden-Neustadt
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Telefon: 0351 856-2502
Telefax: 0351 856-2500
E-Mail: kinderklinik@khdn.de



Neustadt

Dr. med. Heubner Prof. Dr. med. Berner
Chefarzt der Klinik für Direktor der Klinik und

Kinder- und Jugendmedizin Poliklinik für Kinder-

Städtisches Klinikum und Jugendmedizin

Dresden-Neustadt Universitätsklinikum Dresden

Programm:

19:00 Uhr Begrüßung
 Dr. med. Georg Heubner, 
 Prof. Dr. med. Reinhard Berner

19:05 Uhr Essstörung, Behandlungskonzepte und
 neue Erkenntnisse aus der Forschung
 Prof. Dr. med. Stefan Ehrlich

20:00 Uhr Nicht blind, aber…
 Prof. Dr. med. Angela Hübner
 
20:15 Uhr  Schrei nach Liebe – 
 Essstörung und Vernachlässigung
 Andreas Lachnit

20:30 Uhr Diskussion

ab 20:45 Uhr Buffet 
 in der Gartenhalle

Fortbildungspunkte (3) wurden bei der Sächsischen Landes-
ärztekammer beantragt.

Referenten:

Prof. Dr. med. Stefan Ehrlich
Leiter des Zentrums für Essstörungen 
an der Klinik und Poliklinik für Kinder- 
und Jugendpychiatrie und –psychotherapie am 
Universitätsklinikum Dresden

Prof. Dr. med. Angela Hübner
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
Universitätsklinikum Dresden

Andreas Lachnit
Klinik  für Kinder- und Jugendmedizin
Städtisches Klinikum Dresden-Neustadt

Terminvorschau:

Der nächste Fortbildungsabend findet am Mittwoch, 
dem 1. Juni 2016, um 19:00 Uhr statt.
Thema: Dentale Traumatologie bei Kindern und Ka-
riesprophylaxe
Referenten: Prof. Dr. med. dent. Christian Hannig und 
Mitarbeiter, Poliklinik für Zahnerhaltung mit Bereich 
Kinderzahnheilkunde, Universitätsklinikum Dresden

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie sehr herzlich zum 39. Pädiatrischen Fortbil-
dungsabend am 24. Februar 2016 nach Dresden ein.

Essstörungen sind eine der häufigsten psychischen Erkran-
kungen bei Mädchen und jungen Frauen. Nach Zahlen aus 
dem Kinder- und Jugendgesundheitssurvey zeigen insge-
samt 21,9 Prozent der Kinder und Jugendlichen in Deutsch-
land im Alter von 11 bis 17 Jahren Symptome einer Ess-
störung. Nach Schätzungen der Deutschen Hauptstelle für 
Suchtfragen liegt die Prävalenz der Anorexia nervosa bei 0,5 
bis 1 Prozent. 
Die Erkrankung bringt häufig schwerwiegende medizinische 
Komplikationen mit sich einschließlich einer erhöhten Sterb-
lichkeit. Über die Akutsymptomatik hinaus führen Essstörun-
gen häufig zu jahrelangen gesundheitlichen Auswirkungen. 
Aktuelle Forschungsergebnisse zeigen bei Patienten mit Ess-
störungen Veränderungen in verschiedenen Neurotransmit-
tersystemen und Neuropetiden. 
Derzeit erfolgen interessante Studien mit dem Ziel eines bes-
seren Verständnisses von Ursachen und begünstigten Fakto-
ren der Essstörungen. 

Wir freuen uns zu diesem wichtigen Thema Herrn Professor 
Dr. Ehrlich, Leiter des Zentrums für Essstörungen an der Kli-
nik für Kinder- und Jugendpsychiatrie des Universitätsklini-
kums Dresden, gewinnen zu können. Im Anschluss an das 
Hauptreferat werden wieder interessante Fallvorstellungen 
aus den beiden Dresdner Kinderkliniken präsentiert.


